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Worum es geht

 Umfassende Einführungsmassnahmen
 Forschungsbefunde liegen vor
 Schulen meist gut mit ICT-Mitteln ausgerüstet
 Initiative ICT-Verantwortliche

 Defizite in der Förderung von «Computer Literacy»
 Aufbauende Medienbildung ist eher die Ausnahme
 Aufwand und Ertrag

Barras & Petko 2007. Petko & Graber 2010. Petko, Mitzlaff, Knüsel, 2007. SFIB 2009. 

Bild: www.helikopterflug.ch. Mit freundlicher Erlaubnis.



Ein Rundflug …

Bild: CD-ROM «Flying over Switzerland».. Mit freundlicher Erlaubnis.

 Medienintegration als Thema der Schulentwicklung

 Funktionen von Medien im Entwicklungsprozess

 Verbindung Medienintegration – Entwicklungsthemen

 Führungsmodelle und Organisationsstrukturen

 Schulkultur und Medien 

Schulz-Zander 2001, S. 272.



Die «Flughöhe»

Bodennaher Flug

Rundflughöhe

Langstreckenflug Bildungspolitische Ebene
– kant. Vorgaben/Empfehlungen & Förderkonzepte
– Medienbildung im Lehrplan 21
– Forschungsbefunde

Ebene Unterricht
– sichtbarer ICT-Einsatz im Unterricht
– mediendidaktische & medienbildnerische Konzepte
– Lernerfolg Bilder: www.airbus.com. www.helikopterflug.ch. Mit freundlicher Erlaubnis.

Reinmann 2009. SFIB 2009.

Ebene Schule als Organisation
– ICT-Integration in die gesamte Schule
– ICT und Schulentwicklung
– Organisationsstruktur von ICT in den Schulen



Exkurs: Weshalb ICT und Medien in der Schule?

 ICT zur Schulorganisation
 ICT im Unterricht

Bilder: www.medienkompass.ch, www.apple.com

 Medienkompetenz als Bildungsanliegen
 Medienbildung

 Digitale Medien als didaktisches Mittel
 Zur Unterstützung von Lehren und Lernen

Merz-Abt 2004. Tulotziecki 2010.



Die Schulentwicklung «soll's richten»

Die bisherigen Bemühungen der Computerintegration in den Unterricht:

1. Technik

2. Weiterbildung

3. Beratung

4. Projekte

5. Schulentwicklung

 Computer sollen verfügbar sein.

 Lehrpersonen müssen ausgebildet werden.

 Lehrpersonen benötigen Unterstützung.

 Gemeinsame Schulprojekte mit ICT & Medien.

 Vereinbart – Aufbauend – Verbindlich.

Eickelmann & Schulz-Zander 2008, S. 188. Moser 2005.



Was ist Schulentwicklung?



Anstoss von AUSSEN – Veränderung von INNEN

Fraefel 2009. 



… Analyse
Schulentwicklung hat zum Ziel, anhand von regel-
mässiger Analyse der Schulsituation und des 
gesellschaftlichen Umfelds eine Optimierung der 
pädagogischen Leistungserbringung und der Schule als 
Organisation zu erreichen.

Schulentwicklung ist ein langfristiger, kontinuierlicher, 
dynamischer und planmässiger Innovations- und 
Lernprozess, der von der Lehrerschaft einer Schule 
getragen ist.

… Lernprozess

Dubs 2005, S. 233.
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• Einstellungen
• Kompetenzen
• Medienkonzept
• Infrastruktur
• Support
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• Schulleitung
• ICT-Management
• Weiterbildung
• Beratung
• Kooperation
• Lernkultur

O
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• Lernerfolg
• Kompetenzen
• Medienbildung

Wirkungszusammenhang Schulentwicklung & Medien

vgl. Eickelmann & Schulz-Zander 2008, S. 159.

SCHULENTWICKLUNG



MediengesellschaftTechnologieentwicklung

Entwicklungsbereiche einer Schule

Organisations-
entwicklung

Team-
entwicklung

Unterrichts-
entwicklung

Personal-
entwicklung

Schul-
entwicklung

Bastian 2007. Böckelmann & Mäder 2007. Schulz-Zander 2001, S. 172.



Funktionen von digitalen Medien in der Schulentwicklung

Organisations-
entwicklung

Team-
entwicklung

Unterrichts-
entwicklung

Personal-
entwicklung

Schul-
entwicklung

Medienbildung

Individualisierung

Sprachförderung 
uam.

didakt. Anwendungen

Teamkommunikation

Kooperation

Professionalisierung

Spezialisierung

Schulprofilierung Organisationskommunikation



Wie entwickeln sich Schulen?

Pionierphase Differenzie-
rungsphase

Integrations-
phase

Assoziations-
phase

Einzelpersonen
Improvisation

Strukturierung
Spezialisierung

Vernetzung 
im Team

initiative 
Lehrpersonen 
richten ICT ein

Glasl 2005. Schorb 1999.

Professionali-
sierung der 
Infrastruktur

Orientierung
nach aussen

Vereinbarungen
ICT-Projekte

Öffentlichkeits-
arbeit
Profilierung



Ansatzpunkte Medienintegration und Schulentwicklung

Pionierphase Differenzie-
rungsphase

Integrations-
phase

Assoziations-
phase

Glasl 2005. Schorb 1999.

Einzelpersonen
Improvisation

Strukturierung
Spezialisierung

Vernetzung 
im Team

Orientierung
nach aussen

KULTUR STRUKTUR VEREINBA-
RUNGEN

FÜHRUNG



1. These: Medienentwicklung muss geführt werden

Behörde

Schulleitung Arbeitsgruppen

ICT-Verantwortliche

Lehrpersonen

Fraefel 2009. Glasl 2005.
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2. These: Es braucht vereinbarte Leitlinien

24.08.2010 16

Kits für Kids Zürich; ICT-Entwicklungskonzept Solothurn, ICT-Umsetzung Dietlikon.
Petko, Mitzlaff, Knüsel 2007, S. 55.
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3. These: Lehrpersonen benötigen Unterstützung
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Handlungsfelder der pädagogischen ICT-Beratung
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4. THESE: Technik von Pädagogik trennen.
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ICT & Medien als Teil der Organisationsstruktur
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5. These: Medien müssen Teil der Schulkultur werden

Zusammenarbeit

gemeinsame 
Projekte

Schulprojekte

Beziehungen

Teamgeist

Vereinbarungen

www.petermoos.ch

lernförderliche 
Atmosphäre

Schulz-Zander 2008, S. 170. Holtappels & Voss 2006. 
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Entwicklungsthemen verbinden – Bsp. Lernzentrum

www.projekt-sls.ch. www.schulemeilen.ch/obermeilen   

• Lernumgebung
• Medienvielfalt
• projektorientiert
• individualisierend
• problemlösungs-

orientiert
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Entwicklungsthemen verbinden – Bsp. Ganztagsschule
• Schule als Lebens-

und Arbeitsort
• medienbildende 

Freizeitangebote 
• Sprachförderung

Fraefel 2009, Honegger & Ammann 2008. Pöttinger & Zinkgräf 2008
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technisch

sozial

kulturell

6. These: Veränderung benötigt viel Zeit …
Gegenwart IST SOLL              Zukunft

Wofür nutzen wir 
die Computer?

Wer übernimmt heute
Aufgaben und Rollen 
bezüglich ICT?

Welche Bedeutung haben 
Medien in Beruf 
und Gesellschaft?

Welche pädagogische Ziele 
setzen wir uns künftig?

Welche Unterstützung 
benötigen wir?

Welche Technik 
benötigen wir?

vgl. Glasl 2005, S. 143.

alte 
Computer

neue 
Computer

aktive Auseinandersetzung
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Schulentwicklung – Entwicklungsthemen koordinieren
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Zum Schluss…
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